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Sonderausgabe der Karlsruher
Staatsanzeiger für das Großherzogtum Baden.

JVs 863
Karlsruhe , Donnerstag den 3 . August 1916 nachmittags

Amtlicher Tagesbericht
3 . August vormittags

W .T .B . Großes
vormittags . (Amtlich .)

H a u p t q u a r t ' i e r , 3. Aug . ,

Westlicher Kriegsschauplatz .
Nördlich der Somme ließ das starke feindliche Vorbc -

reitungsfener zwischen dem Anere -Bach « nd der Somme
einen großen , entscheidenden Angriff erwarten . Infolge
unseres Sperrfeuers ist es nur zu zeitlich und räumlich
getrennten , aber schweren Kämpfen gekommen . Beider -
seits der Straße Bapaume —Albert und östlich des Tr6 -
nes -Waldes sind starke englische Angriffe zusain menge -
brochen . Zwischen Maurepas und dex Somme wieder -
holte sich der französische Ansturm bis zu sieben Malen .
In zähem Ringen sind unsere Truppen Herren ihrer
Stellung geblieben , nnr in das Gehöft Monacu in
einen Grabenteil nördlich davon ist der Gegner einge¬
drungen .

Südlich der Somme wurden bei Barleux und bei
Estrees französische Vorstöße abgewiesen .

Rechts der Maas setzte der Feind gegen den Pfeffer -
rücken und auf breiter Front vom Werk Thiaumont bis
nördlich des Werkes Laufee starke Kräfte zum Angriff
an . . Er hat auf dem Westteil des Pfefferrückens und füd -
westlich von Fleury in Teilen unserer vordersten Linie
Fuß gefaßt und im Laufee -Wäldchen vorgestern verlo -
rene Grabenstücke wieder genommen . Am Werk Thiau -
mont und südöstlich von Fleurv wurde der Gegner glatt
abgewiesen , im Bergwalde nach vorübergehendem Ein -
bruch durch Gegenstoß unter großen Verlusten für ihn
geworfen .

Bei feindlichen Bombenangriffen auf belgische Städte
wurden n. a . in Meirelbeke (südlich von Gent ) 16 Ein -
wohner , darunter neun Frauen und Kinder getötet oder

schwer verletzt . Unsere Flieger griffen die feindlichen
Geschwader an und zwangen sie zur Umkehr . Eines von
ihnen wich über holländisches Gebiet aus . Im Luft -
kämpf wurde ein englischer Doppeldecker südlich von Rou -
lers und ein feindliches Flugzeng , das 13. des Leutnant
Wintgens , südöstlich von Peronne abgeschossen. Durch
Abwehrfeuer wurde je ein feindlicher Flieger bei
Boesjnghe nnd nördlich von Arras heruntergeholt .

Östlicher Kriegsschauplatz .
Front des Generalfeldmarschalls von

Hindenburg .
Auf dem Nordteil der Front keine besonderen Ereig -

nissc. Russische Vorstöße beiderseits des Nabel -Sees sind
gescheitert ; ein starker Angriff brach südwestlich von Ln -
bieszow znsammen .

An der Bahn Kowel —Sarnv vorgehende feindliche
Schützenlinien wurden durch unser Feuer vertrieben . Im
Walde bei Ostrow ( nördlich von Kisielin ) wurden über
100 Gefangene eingebracht .

Beiderseits der Bahn bei Brody anscheinend geplante
feindliche Angriffe kamen nur gegen Pouikowica zur
Durchführung und wurden abgewiesen .

Im übrigen herrschte ans der Front geringere Gc >
fechtstätigkeit .

Bei Rozvszcze und östlich von Torczyn wurden r » s -
fische Flugzeuge abgeschossen .

Armee des Generals Grafen v. Bothmer .
Südwestlich von Welesniow wurden kleine Russen -

nester gesäubert .

Balkankriegsschauplatz .
Nichts Neues . Oberste Heeresleitung .

«it gutem (Erfolg toicDerfjoIter Luftangriff auf englanö
W .T .B . Berlin , 3. Aug . (Amtlich .) In der Nacht

vom 2. zum 3. August hat wiederum eine größere Zahl
unserer Marineluftschiffe die südöstlichen Grafschaften
Englands angegriffen und besonders London , den Flot -
tenstützpnnkt Hamich , Bahnanlagen und militärisch wich¬
tige Industrieanlagen in der Grafschaft Norfolk mit
einer großen Zahl Spreng - und Brandbomben mit gutem

Erfolg belegt . Die Luftschiffe wurden anf dem Anmarsch
von feindlichen leichten Streitkräften und Flugzeugen
angegriffen , beim Angriff selbst von zahlreichen Schein
Werfern beleuchtet und heftig beschossen . Sie sind sämt -
lich unbeschädigt zurückgekehrt.

Der Chef des Admiralstabes der Marine .

Die Sonderausgaben der „Karlsruher Zeitung " sind noch vom Kriegsbeginn an
erhältlich , einzeln und zusammen . Zu beziehen Karlfriedrich st raße 14.

Verantwortlich : C . Amend . Druck und Verlag der G . B raunschen Hofbuchdruckerei , beide in Karlsruhe .
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